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Pressemitt ei lung Nachhalt igkeit  

Nachhaltigkeit: tägliches Handeln, nicht nur eine Idee
Aufräumen und Sauberhalten reicht nicht. Jeder muss seine Ziele mit weniger

Ressourcen und besseren Methoden erreichen. Nachhaltigkeit - sowohl als

Unternehmen wie auch als Person - ist tagtägliches Handeln, ein Prozess und

nicht eine Theorie. 

Wir versuchen jeden Tag einen weiteren Schritt Richtung Nachhaltigkeit zu

machen, damit unsere Kunden nicht nur ihre Bedürfnisse in Einklang bringen,

sondern dabei auch eine ökologisch verantwortungsvolle und hochwertige

Bodenbelagsauswahl treffen können.

Jedes Jahr verwertet  Tarkett 60.000 Tonnen PVC wieder. Nachhaltigkeit hat bei

Tarkett eine lange Tradition. Die ersten elastischen Bodenbeläge wurden bei uns

schon vor 50 Jahren recycelt - lange bevor die meisten Unternehmen begonnen

haben sich mit diesem Thema auseinanderzusetzen. Heute betreiben wir die

branchenweit einzige Recyclinganlage zur Aufbereitung und Wiederverwertung

von Verlegeabfällen, die somit im Wertstoffkreislauf gehalten werden können und

nicht unnötigerweise entsorgt werden müssen.

Wir sind ständig auf der Suche nach  noch besseren Rohmaterialien, nach Wegen

unseren Energie- und Ressourcenverbrauchs weiter zu senken, noch mehr

Bodenbeläge wiederzuverwerten, die Lebensqualität unserer Kunden noch weiter

zu verbessern. Das ist unsere Aufgabe, der wir uns Tag für Tag aufs Neue stellen:

einen Bodenbelag zu entwickeln, der es unseren Kunden ermöglicht, die beste

Lösung für ihre Familie, ihre Mitarbeiter, die Umwelt, und ihre Budgets zu finden.

Dies sind die Bodenbeläge von morgen. Nachhaltige Bodenbeläge für ein gemein-

sames Leben im Einklang miteinander.

Tarkett - Nachhaltigkeit im Gleichgewicht
Wir sind der Überzeugung, dass alles miteinander in Zusammenhang steht. Jeder

Mensch, jedes Projekt und jedes Umfeld unterscheiden sich und fordern unter-

schiedliche Lösungen.  Bereits die Auswahl der eingesetzten Materialien und

Baustoffe  beeinflusst die sich zum Schluss anbietenden Recyclingmethoden und

ist auch maßgebend für die Auswahl der bei der Reinigung und Pflege notwendi-

gen Ressourcen. Jede einzelne Entscheidung hat ihre speziellen Auswirkungen -

auf unsere Kunden, ihr Umfeld und ihr Budget. Wir nennen diesen Ansatz

"Balanced Choice".
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Tarkett bietet ein ausgewogenes Produktangebot, das diesen Herausforderungen

gewachsen ist.

Tarkett - gelebte Nachhaltigkeit bedeutet:
Optimale Materialauswahl

Verantwortlicher Umgang mit Ressourcen

Lebensqualität und Sicherheit

Wiederverwertung und Recycling

Die Entwicklung zu einer nachhaltigen Organisation ist zwar kompliziert aber

keine Wissenschaft. Seit mehreren Jahrzehnten nehmen wir in der Entwicklung

umweltfreundlicher Produktionstechniken und nachhaltiger Bodenbeläge eine

führende Stellung ein und konzentrieren uns dabei auf vier Aspekte: den Einsatz

besserer Materialien, die Senkung des Ressourcenverbrauchs, die Steigerung der

Lebensqualität und die Wiederverwertung der Beläge am Ende ihrer Lebensdauer.

Optimale  Materialauswahl
Wo immer es möglich ist, greifen wir auf erneuerbare Ressourcen zurück. Unsere

Linoleumbeläge werden aus Leinöl, Sägemehl, Holz, Kork und Jute hergestellt

und auch unsere Holz- und Laminatböden bestehen aus erneuerbaren

Ressourcen.  

Verantwortlicher Umgang mit Ressourcen
Seit 1999 konnten wir die Gesamtmenge unserer organischen Emissionen um bis

zu 50 % reduzieren. Gleichzeitig waren wir in der Lage, unseren Wasserverbrauch

und den Anteil nichtrecycelter Abfälle um nicht weniger als 30 % zu senken.

Dieser Erfolg im Verbrauch unserer Ressourcen dient nicht nur dem Wohl der

Umwelt, sondern macht sich auch im Ergebnis positiv bemerkbar - eine Win-win-

Situation, die zugleich ein überzeugender Anreiz dafür ist, in bessere und intelli-

gentere Technologien zu investieren. 

Lebensqualität und Sicherheit
Unsere Bodenbeläge sind einfach zu pflegen und erfordern bei der Reinigung

weniger Chemikalien, was sowohl unseren ökologischen Fußabdruck als auch die

Qualität der Raumluft erheblich verbessert. Unsere Bodenbeläge sind sicher in der

Nutzung, im Falle von Akustikbelägen schallschluckend; sie lassen sich problem-

los entfernen und wiederverwerten. Unsere Bodenbeläge erhöhen die

Lebensqualität ihrer Nutzer - sei es am Arbeitsplatz und in der Schule, in der

Freizeit, beim Shopping, aber auch im Gesundheitswesen.
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Wiederverwertung und Recycling
Bereits 1957 haben wir unsere ersten homogenen PVC-Fliesenrücken recycelt.

Fünf Jahre später war Tarkett das erste Unternehmen, das heterogene

Bodenbeläge der Wiederverwertung zuführte. Und das war nur der Anfang: 2003

konnte unter dem Namen ReUse das erste Recyclingprogramm für verlegte Beläge

in Nordamerika eingeführt werden. Kontinuierlich suchen wir nach neuen Wegen,

um einerseits bei der Produktion mehr recycelte Materialien zu verwenden und

andererseits am Ende der Produktlebensdauer zukünftig auch Altbeläge zu recy-

celn. Wir haben erkannt, dass dies sowohl der Umwelt als auch dem Geschäft gut

tut. 

Tarkett bietet Ihnen eine breite Auswahl an nachhaltigen Lösungen, dank derer

Sie stets die richtige Entscheidung treffen können - ganz unabhängig davon, in

welchem der verschiedenen Objektsegmente und Nutzungsbereiche. Ganz einfach

Produkte, die Ihre Anforderungen an Funktionalität und Ihren Wunsch nach nach-

haltigen Belägen erfüllen. Tarketts Auswahl an nachhaltigen Lösungen präsen-

tiert sich als integriertes System, das unseren Kunden die Möglichkeit gibt, ihre

miteinander in Konkurrenz stehenden Bedürfnisse zu erfüllen und sich gleichzei-

tig für eine wahrhaft nachhaltige und ästhetisch hochwertige Lösung zu entschei-

den. 

PVC
Eine lange Lebensdauer und günstige Eigenschaften in Sachen Reinigung und

Pflege machen PVC zu einem Material mit einem sehr günstigen Profil hinsichtlich

Ressourcenverbrauch und Wirtschaftlichkeit. Breite Auswahl an

Designmöglichkeiten. Hoher Anteil an recycelten Materialien in unseren

Produkten (20 bis 30 Prozent ), die ihrerseits zu 100 Prozent recyclingfähig sind. 

KAUTSCHUK
Eine lange Lebensdauer und niedrige Anforderungen an Pflege und Reinigung

machen Kautschuk  zu einem Material mit einem sehr günstigen Profil hinsichtlich

Ressourcenverbrauch und Wirtschaftlichkeit. Seine schallschluckenden

Eigenschaften und sein Gehkomfort machen Kautschuk zu einem Bodenbelag, der

viel zur Steigerung der Lebensqualität beiträgt. Hergestellt aus recycelten

Materialien (z.B. alten LKW-Reifen).

LINOLEUM
Hergestellt aus schnell erneuerbaren Rohmaterialien, wie Leinöl, Holzmehl, Jute

und Kork. Die xf-Oberflächenausrüstung reduziert den Verbrauch von Wasser,
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Reinigungsmitteln und Chemikalien um ca.  50 Prozent gegenüber herkömmli-

chen Linoleumbelägen. Der Anteil an recycelten Materialien beträgt bis zu 7

Prozent.

LAMINAT
Hergestellt aus erneuerbaren Materialien. Die breite Auswahl an

Designmöglichkeiten macht dieses Material zur ersten Wahl für Designer. Dank

der günstigen Verlege-  und  Ausbesserungseigenschaften sowie der

Wiedereinsetzbarkeit, d.h. schwimmenden Verlegung mit der Möglichkeit zur

Wiederaufnahme, eignen sich diese Böden für Menschen mit häufig wechselnden

Bedürfnissen besonders gut.

KUNSTRASEN
Sicher, immer in bestem Zustand und gut für die Umwelt. Kann - auf die Größe

eines Fußballfeldes gerechnet - im Vergleich mit natürlichem Rasen bis zu zwei

Millionen Liter Wasser sparen und vermeidet den Einsatz von Pestiziden und 1,5

Tonnen Düngemittel pro Jahr. Der Einsatz von gebrauchten Rohmaterialien ent-

lastet die Mülldeponien um bis zu 300.000 Tonnen oder 50 Millionen Autoreifen

pro Jahr. 

HOLZ
Hergestellt aus erneuerbaren Materialien. Die Produktstrukturen reduzieren den

Einsatz von Hartholz. Breite Auswahl von höchst authentischen Produkten.

Tarketts Auswahl an nachhaltigen Lösungen
Wir blicken auf eine langjährige Tradition und Erfahrung in der Berücksichtigung

ökologischer Belange zurück. Lange bevor andere Unternehmen realisiert

haben, dass nachhaltige Produkte auch wirklich gut für das Geschäft sind, weil

sie eben auch gut für den Kunden sind, haben wir bereits unsere eigenen

Produkte recycelt und an der Reduzierung der in der Herstellung und zur Pflege

unserer Bodenbeläge eingesetzten Ressourcen gearbeitet. 

Im Gegensatz zu den meisten Zeitleisten, bei denen es um die Vergangenheit

geht, reicht unsere Zeitleiste bis in die Zukunft, mit einer klaren Verpflichtung

unserer Unternehmensleitung. Denn wir glauben, dass Nachhaltigkeit ein fester

Bestandteil unseres Lebens ist - ein Weg in der Annäherung an

Herausforderungen und in der Suche nach Lösungen.
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1948
Einführung eines 3-Schicht-Parketts zur Reduzierung des Hartholzverbrauchs.

1957
Recycling der ersten homogenen (HO) PVC-Fliesen. Seit dieser Zeit nimmt Tarkett

im Bereich Recycling die branchenweit führende Stellung ein.

1962
Recycling der ersten heterogenen (HE) PVC-Bahnenware. Das Produktionswerk in

Sedan, Frankreich, beginnt seine Recyclingaktivitäten und ist die Nr. 1 in

Frankreich.

1964
Recycling der ersten Produktionsabfälle im Werk von Johnsonite, Nordamerika.

1975
Einführung der PUR-Vergütung für homogene Bodenbeläge zur Minimierung des

Wasser- und Reinigungsmittelverbrauchs.

1978
Einführung der lose verlegbaren Bodenbeläge zur Minimierung des

Klebereinsatzes. Keine Wiederaufbereitung von Untergründen erforderlich.

1980
Beginn der systematischen Lebensdauerkostenberechnung für unsere homoge-

nen iQ-Beläge zum Nachweis der Minimierung des Verbrauchs von Wasser,

Energie und Reinigungsmitteln.

1991
Beginn der Wiederverwertung sämtlicher Produktionsstäube bei Johnsonite,

Nordamerika. 

1994
Markteinführung des Kunstrasens Fieldturf: Minimierung des Wasserverbrauchs

und Vermeidung der Verwendung von Düngemitteln und Pestiziden durch Einsatz

von Kunstrasen.

1996
Einführung von Replay: Fliesen- und Bahnenbeläge aus alten Gummireifen.
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1997
Hauseigenes Recycling-System von Verlegeabfällen. Unser zentrales Werk in

Schweden (Ronneby) übernimmt hier die Federführung.

1998
Die erste Zertifizierung gemäß ISO 14001: Narni (Italien), Ronneby (HO,

Schweden), Sedan (HE, Frankreich) .

1999
Inbetriebnahme des Biofilters in Clervaux (Luxemburg): niedrigerer

Energieverbrauch, geringe Wartung, reinste Abluftemissionen.

2002
Analyse Lebensdauerkosten: mit unserer LCC-Analyse belegen wir am deutlich-

sten die wirtschaftliche und über rationelle Reinigungsverfahren auch ökologi-

sche Nachhaltigkeit unserer Bodenbelagslösungen.

2003
ReUse und RESTART™: Das Recyclingprogramm nach Verlegung läuft in

Nordamerika an. Einführung von rePLACE®, der weltweit ersten abnehmbaren

Wandsockelleiste.

2006
xf-Ausrüstung für Linoleum zur Senkung des Verbrauchs von Wasser und

Reinigungsmitteln.

Unser Ziel ist es, die Nachhaltigkeit unseres Produktangebotes kontinuierlich zu

verbessern.

Wir verpflichten uns:

- unsere Fortschritte in diesem Bemühen jedes Jahr offen zu kommunizieren.

- die Einführung innovativer Rohmaterialien zu beschleunigen.

- unseren Ressourcenverbrauch zu optimieren.

- Bodenbeläge zu entwickeln, die zu einer steigenden Lebensqualität beitragen. 

- unsere führende Rolle im Bereich Recycling auszubauen.

Nachhaltigkeit: tägliches Handeln, nicht nur eine Idee


